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Sehr geehrte Abonnenten!  

Heimlich, still und leise hat sich Kuka 

zu einem der wichtigsten Technologie-
konzerne des Landes entwickelt. Der 
Roboterbauer ist so ins Visier interna-
tionaler Investoren geraten. Nun hat 
die chinesische Midea ein Übernahme-
angebot abgegeben. Das Management 
tat das, was man bei einem üppigen 
Kaufpreis so tut. Man begrüßt ihn. 
Doch ganz so einfach ist es nicht. Nie-
mand in Deutschland will, dass das 
Know-how nach China abwandert. Der 
Wettbewerb um Technologiewissen ist 

groß. Kuka wird als eines der wenigen deutschen Unternehmen gesehen, 
dass im Bereich der Automatisierung und Vernetzung der Industrie - 
Stichwort „Industrie 4.0“ - eine Schlüsselrolle spielen kann.  

 Nun bemühen sich deutsche Politiker darum, dass die Übernahme 
abgewendet wird. In einer freien Marktwirtschaft wäre das nicht mög-
lich. Aber die freie Marktwirtschaft wurde ohnehin im Zuge der Finanz-
krise begraben. Das Argument, China würde seine Märkte für Ausländer 
nicht völlig öffnen, verfängt da schon eher. Nun heißt es, Wirtschaftsmi-
nister Gabriel wolle eine Allianz deutscher oder europäischer Unterneh-
men schmieden, die anstelle des chinesischen Midea-Konzerns Kuka 
übernehmen könnten. Man könnte aber auch ein wenig Selbstbewusst-
sein beweisen und den Deal aus politischen Gründen verbieten. Das ist 
durchaus möglich, wenn man die Gesetze strikt anwendet. Aber wer 
erwartet schon, dass unsere Regierung den wirtschaftlich einfachen, 
aber politisch heiklen Weg geht? Ich nicht.  

Gute Börsengeschäfte und angenehme Tage wünscht 

Ihre Redaktion vom Investor Magazin 

 
P.S. Die nächste Ausgabe erscheint am 15. Juni.  
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 �  Treue Leser wissen, dass wir seit 

Langem den in London notierten Wert 

Mariana Resources verfolgen. Da der   

Wert bislang jedoch nur an der AIM 

gehandelt wird, ist unsere Passivität 

schnell erklärt. Dennoch, Mariana 

konnte sich dem positiven Sog der 

Märkte auch an der AIM in den letzten 

Wochen nicht entziehen und notiert 

derzeit sogar knapp unter dem 52-

Wochen Hoch. Gestützt wird die jüngs-

te Rallye von kontinuierlich eintreffen-

den, sehr guten Bohrergebnissen vom 

Hot Maden-Projekt im Nordosten der 

Türkei. Jüngst hat man weitere Resulta-

te vermeldet. Darunter 8,8 g/t Gold und 

0,77% Kupfer über eine Länge von 40,5 

Metern auf einem Gebiet, dass bisher 

nicht in der aktuell vorliegenden Res-

sourcenkalkulation inkludiert ist. Hot 

Maden wird in der Branche seit Veröf-

fentlichung der ersten Bohrergebnisse 

als eines der interessantesten Explorati-

onsprojekte gehandelt. Derzeit sind 

zwei Bohrer auf dem Gold-Kupfer-

Projekt aktiv. Weitere Ergebnisse könn-

ten die Aktie daher antreiben.  

  Um das Projekt jedoch gänzlich 

in den Mining-Olymp zu befördern, 

fehlen noch weitere metallurgische 

Tests. Wie gut lässt sich Gold und Kup-

fer aus dem Gestein gewinnen? Die 

unklare Unternehmensstruktur, ein Dual

-Listing an der TSX sei geplant, und die 

Tatsache, dass man nur 30% an Hot 

Maden hält, haben uns bisher von ei-

nem Einstieg abgehalten. Doch gerade 

diese 30% werden derzeit immer mehr  

statt weniger wert. Die Marktbewertung 

von 43 Mio. GBP bzw. umgerechnet 

rund 56 Mio. Euro ist nicht gerade nied-

rig, aber alleine angesichts der Qualität 

des Türkei-Projektes gerechtfertigt. 

Auch wenn wir noch Potential sehen, 

die Aktie ist zunächst ohne uns davon 

gefahren. Auf Grund der Lage beim 

Goldpreis, lässt sich ein Boden im 

Chart von Mariana noch nicht ablesen.   

Wir wollen daher noch abwarten, 

bevor wir hier einsteigen. (kh)� 

M�+$�#� R��&�+X�� 

Abermals hochgradige Bohrintervalle in der Türkei 

 �  Wir sollten Recht behalten, 

Sandra Escobar hat Potential, und zwar 

gewaltiges. In der vergangenen Woche 

schrieben wir an gleicher Stelle, dass 

wir weitere Bohrergebnisse insbesonde-

re von den Bohrungen 36 bis 38 mit 

Spannung erwarten. Gestern vor 

Markteröffnung in Toronto legte Orex 

Minerals diese vor . Das Besondere: 

Die oben genannten Bohrungen liegen 

rund 350 Meter westlich von der Haupt-

zone und sollten testen, ob die Minera-

lisierung an der Stelle weiterverläuft. 

Und das tut sie - eindrucksvoll. So stieß 

man in Bohrloch 38 auf 156 g/t Silber 

über eine Länge von 46 Metern. Fast 

noch wichtiger ist, dass die Mineralisie-

rung nur 1,85 Meter unter der Oberflä-

che beginnt. Sollte auf Sandra Escobar 

eine Mine entstehen, wären die Abbau-

kosten relativ niedrig. Grund hierfür ist, 

dass man weniger Erde bewegen müss-

te, um an das Silber zu gelangen. Das 

sogenannte Strip-Ratio sollte daher 

niedrig ausfallen. Orex CEO Gary Cope 

kündigte an, dass man weitere Bohrun-

gen in der Region plane, um die Mine-

ralisierung weiter zu definieren.  

 Der Markt liebt Discoveries. Und 

die Aktie konnte gestern in einem posi-

tiven Marktumfeld um rund 30% zule-

gen. Seit unserer Erstempfehlung liegen 

wir aktuell 87% im Plus. Langfristig 

orientierte Anleger können auch jetzt 

noch einsteigen. (kh)� 

O+�[ M$#�+�\� 

Unsere Einschätzung bei diesem Silberwert war goldrichtig 

Aktien-Info   

Akt. Kurs  0,75 $ 

Börsenwert 83,1 Mio. $ 

Erstempfehlung 16.03.16 

KGV 16/17  - 

ISIN CA68616X1006 

Kursentw.  87,5% 

Kaufen 

� O+�[ M$#�+�\� 

Jahreschart 

Aktien-Info   

Akt. Kurs  3,50 GBX 

Börsenwert 53 Mio. $ 

Erstempfehlung - 

KGV 16/17  - 

ISIN GB00B12GJ720  

Kursentw.  - 

Beobachten 

� M�+$�#� R��&�+X�� 

Jahreschart 

 �  Der angehende Australische Po-

tash-Produzent Highfield Resources hat 

Anfang der Woche gemeldet, dass man 

drei Absichtserklärungen mit europäi-

schen Düngemittelproduzenten unter-

schrieben habe. Vom in Nordspanien 

gelegenen Muga-Projekt aus sollen 

jährlich bis zu 320,000 Tonnen Kalium-

chlorid (engl. „muriate of potash“, 

MOP) für den südeuropäischen Markt 

geliefert werden. Dies entspräche rund 

30% der Jahreskapazität. Dadurch, dass 

die Kunden direkt vor der Haustür sit-

zen, kann Highfield zudem einen höhe-

ren Preis erzielen. Derzeit warten die 

Australier noch auf die finalen Geneh-

migungen, bevor es mit dem Bau losge-

hen kann. Wir verfolgen Highfields 

Geschicke schon seit 2014 und sind 

vom Erfolg überzeugt. Bauen Sie hier 

weitere Positionen auf. (kh)� 

H$�')$�\_ R��&�+X�� 

Abnahmevereinbarungen unterschrieben 
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 �  Anfang März überraschte uns 
unser Musterdepot- und Empfehlungs-
wert Silver Standard Resources mit der 
Ankündigung, dass man den kleineren 
kanadischen Produzenten Claude Re-

sources übernehmen wolle. Sage und 
schreibe 337 Mio. CAD wolle man sich 
den Deal kosten lassen. Insbesondere 
der Preis stieß vielen Anlegern übel auf.  
„Viel zu teuer“ war die allgemeine Re-
sonanz. Silver Standard erklärte die 
hohe Summe zum Teil mit dem großen 
Explorationspotential. Wir glauben  
eher, dass man hier auf den kanadischen 
Dollar setzt und sich Cashflow aus ei-
ner sicheren Jurisdiktion einkauft. Clau-
de produzierte im ersten Quartal 2016 
laut offiziellen Angaben 20.672 Unzen 
Gold und erzielte dabei einen Gewinn 
von rund 9,1 Mio. CAD vor Steuern.  
Die Umsätze lagen bei 34 Mio. CAD. 

Gleichzeitig lagen Ende März noch 
rund 45 Mio. CAD in der Kasse. Die 
All-In Produktionskosten je Unze Gold 
lagen bei 967 US-Dollar. Das Kosten-
profil ist in Ordnung, aber nicht heraus-
ragend. Claude rechnet für 2016 weiter 
mit einer Gesamtproduktion von 65.000 
bis 70.000 Unzen und durchschnittli-
chen All-In Produktionskosten von 850 
bis 935 US-Dollar. Im ersten Quartal 
hat man also die eigene Guidance schon 
einmal verfehlt.  

 Gestern war die Übernahme von 
Claude durch Silver Standard nun final. 
Die neue Silver Standard plant für 2016 
rund 390.000 Unzen Goldäquivalent zu 
Cashkosten, nicht All-In Kosten, von 
rund 775 US-Dollar zu produzieren. Im 
Zuge der Transaktion wurden 37,4 Mio. 
neue Aktien ausgegeben und man hat 

alle ausstehenden Kredite von Claude 
in Höhe von 17,9 Mio. CAD getilgt. Ab 
6. Juni wird der Handel der Claude-
Aktien an der TSX und OTCQB einge-
stellt. Wir halten den Deal weiter für 
sehr teuer, auch wenn er Silver Stan-
dard rund 20 Mio. zusätzlichen Gewinn 
bringen dürfte. Wir bleiben bei Silver 

Standard an Bord. (kh)� 

S$WX�, S)�#Y�,Y R��'�,Z�� 

Übernahme von „Cashcow“ Claude Resources erfolgreich 

 �  Der Deal ist eingetütet. Aston 

Bay hat dem LOI, kurz für  „Letter of 
Intent“ oder auf Deutsch 
„Absichtserklärung“, eine Optionsver-
einbarung mit dem weltweit größten 
Bergbaukonzern BHP Billiton folgen 
lassen. Der australisch-britische Berg-
bauriese kann einen 75%-Anteil am 
Storm-Kupferprojekt durch die Auf-
wendung von 40 Mio. CAD in einem 
Zeitraum von neun Jahren verdienen. In 
den ersten zwei Jahren liegen die Min-
destaufwendungen bei 2,5 Mio. CAD. 
Die komplette Summe soll hierbei in 
die Exploration des Storm-Projektes in 
Nunavut fließen. Aston Bay selbst er-

hält insgesamt 325.000 CAD an direk-
ten Zahlungen. Sollte BHP die Options-
vereinbarungen erfüllen, würde im An-
schluss ein 75/25 Joint-Venture entste-
hen. Wichtig ist zudem, dass sich für 
Aston Bay aus der Optionsvereinbarung 
keine Verpflichtungen ergeben, sich an 
den Explorationsausgaben finanziell zu 
beteiligen. Aston Bays Vorstandschef 
Benjamin Cox freut sich bereits auf 
die Ergebnisse des geplanten Sommer-
bohrprogramms. Die Genehmigungs-
verfahren und logistische Arbeiten lau-
fen bereits. Aston Bay ist ein Wert für 

langfristig orientierte Anleger, die 

Exposure im Kupfer– und Zinkbe-

reich aufbauen wollen. Das aktuelle 

Kursniveau ist weiterhin zum Ein-

stieg geeignet. (kh)� 

A�)'# B�a 

BHP Billiton unterschreibt Optionsvereinbarung 

Aktien-Info   

Akt. Kurs  0,40 $ 

Börsenwert 21,9 Mio. $ 

Erstempfehlung 04.05.16 

KGV 16/17  - 

ISIN CA04624P1027 
Kursentw.  5,3% 

Kaufen 

� A�)'# B�a 

Jahreschart 

Aktien-Info   

Akt. Kurs  11,84 CAD 

Börsenwert 959 Mio. $ 

Erstempfehlung 16.12.15 

KGV 16/17  - 

ISIN CA82823L1067  
Kursentw.  104,1% 

Kaufen 

� S$WX�, S)�#Y�,Y 

Jahreschart 

 �  Gut voran kommt derzeit Red 

Eagle Mining. Die Kanadier  bauen 
unweit von Medellin in Kolumbien eine 
Goldmine. Insgesamt sei das Projekt zu 
70% fertiggestellt. Der Großteil der 
Arbeiten soll bereits im Juli abgeschlos-
sen sein, so dass es dann an die Installa-

tion der Elektronik gehen kann. Bereits 
im dritten Quartal will man damit an-
fangen, die Mine schrittweise in Betrieb 
zu nehmen. Das erste Gold soll dabei in 
der zweiten Jahreshälfte gegossen wer-
den. Weiter rechnet man damit, noch 
2016 die kommerzielle Produktion zu 

erreichen. Red Eagle ist unser Empfeh-
lungswertedino. Wir sind hier bereits 
seit September 2014 dabei und liegen 

153% im Plus. Rücksetzer auf 0,60 

CAD sollten Sie weiter zum Einstieg 

nutzen. Wir ziehen unseren Stopp auf  

0,35 CAD nach. (kh)� 

R�Y E��W� M$#$#� 

Fortschritte beim Bau in Kolumbien, kommerzielle Goldproduktion noch in 2016 
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Gold und Silber haben jüngst kor r igier t. Bei Silber  ging es 
von 18 US-Dollar auf bis zu 16 US-Dollar bergab, also deut-
lich über 10% innerhalb einer relativ kurzen Zeitspanne. Daher 
ist es nicht verwunderlich, dass einige Anleger nervös reagier-
ten und auf Ihrer Tastatur die „Verkaufen“-Taste drückten. Die 
aktuelle Korrektur bietet aber auch einige Möglichkeiten wie-
der günstig bzw. günstiger in einige Werte einzusteigen. Är-
gerlich ist weiterhin die Kursstellung seitens Lang & Schwarz. 
Wir werden nicht müde zu betonen, dass Spreads von über 
10% einfach lächerlich sind. Ja, der Broker muss seine Kosten 
decken, aber wenn niemand über seine Plattform kauft, weil 
die Preise zu hoch sind, macht er erst gar keinen Umsatz. Wa-
rum wir uns abermals so ärgern? Redaktionsintern hatten wir 
gestern Vormittag einen Einstieg bei Orex Minerals beschlos-

sen, aber auf Grund eines zu hohen Spreads nicht gehandelt. Das Unternehmen veröffent-
lichte dann, wie es so kommen musste, vor Börseneröffnung in Kanada weitere Bohrer-
gebnisse und schloss 29% im Plus. Orex landet am gestrigen Dienstag auf Platz 3 der Ak-
tien mit der besten Tagesrendite. Wären Sie das Risiko des hohen Spreads eingegangen?  

D�J M�JKL ���L�L CN��O�� 

I������� M������ R�������-W����  

ISIN: DE000LS9H515 Symbol: WFIM111111   

 

119,90 121,93 
Verkaufskurs (Bid) Kaufkurs (Ask) 

 

+20,9% +0,1% 

seit Beginn seit letzter Ausgabe 

 

€ 94.640,16 
Investiertes Kapital 

 

Kurse vom 01.06.2016 13:11 

I��������<�� 

J�LVL ��W��L��J�� �  Tagesaktuelle Informationen, den dazu gehörigen Wertpapierprospekt und weitere Infor-
 mationen finden Sie hier: www.wikifolio.com/de/de/wikifolio/im111111 

AKL��XX�� PYJLZYX�Y 

Kai Hoffmann 
Chefredakteur 

� W�K�ZYX�Y 



Folgen Sie dem 

Investor Magazin 

auch auf  
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investormagazin 

twitter.com/

investormag 

Erhalten Sie tagesaktuell 

noch mehr Informationen, 

Statistiken, Charts & Links 
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Dt. Pfandbriefbank: Es winken Millionen  

aus dem Erbe der Hypo Alp Adria 

Text: Tarik Dede 

B ei Bankaktien halten wir uns schon 
seit Jahren zurück. Das kaum zu 

kalkulierende Auf und Ab bei diesen 
Werten gibt uns Recht. Insbesondere in 
Kontinentaleuropa hat man es verpasst, 
wie in Nordamerika, reinen Tisch zu 
machen und die Bilanzen zu bereinigen. 
Das Zögern kostet die Anleger seit der 
Finanzkrise viel Geld und Geduld. Das 
niedrige Zinsniveau gibt den Kreditin-
stituten den Rest. Allerdings gibt es 
auch hier Ausnahmen von der Regel. 

Auferstanden aus Ruinen 

 Die Deutsche Pfandbriefbank 

gehört unserer Meinung nach dazu. Das 
Institut ist ein Überbleibsel der Ge-
schäfte der Hypo Real Estate, die im 
Zuge der Weltfinanzkrise krachend 
pleite ging und vom deutschen Steuer-
zahler gerettet werden musste. 2009 
fusionierte das Institut mit der DEPFA 

Deutsche Pfandbriefbank und wurde 
Mitte Juli vergangenen Jahres den Vor-
gaben der EU-Kommission entspre-
chend an die Börse gebracht. Inzwi-
schen hat sich das Institut auf dem Par-
kett etabliert und ist seit September 
2015 Mitglied des Mittelwerteindex 
MDAX. Heute ist die Deutsche 
Pfandbriefbank einer der führenden 
europäischen Kreditgeber gewerbliche 
Immobilieninvestitionen und öffentli-
che Investitionsvorhaben. Bei der be-
sonderen Form des Pfandbriefs ist das 
Institut die Nummer eins. Der Fokus 
liegt auf dem deutschen Markt sowie 
auf Frankreich, den nordischen Ländern 
und das weitere europäische Ausland.  

Solider Start ins Jahr 

 Im ersten Quartal legte die Bank 
ordentliche Zahlen vor. So wies die 
Deutsche Pfandbriefbank ein Vorsteu-
erergebnis von 45 Mio. Euro aus und 
damit 6 Mio. Euro mehr als im Vorjah-

reszeitraum. Die Zahl liegt aber im 
Rahmen der Erwartungen. Auf der Fi-
nanzierungsseite ist das Institut gut ins 
neue Jahr gestartet. So lag das Neuge-
schäftsvolumen bei 2,9 Mrd. Euro. Der 
Vorstand rechnet zwar mit steigendem 
Wettbewerbsdruck und anspruchsvollen 
Kreditmärkten. Dennoch könnte 2016 
zum Superjahr für die Bank werden.  

Millionen aus Alt-Forderungen  

 Denn im Streit um die österrei-
chische Skandalbank Hypo Alpe Adria 

gab es eine Grundsatzeinigung. Sollte 
der Kompromiss wie erwartet durchge-
hen, rechnet die Deutsche Pfandbrief-
bank mit einem positiven Effekt auf den 
Vorsteuergewinn von 132 Mio. Euro. 
Zum Vergleich: Die Analysten von 
Equinet rechnet für  dieses Geschäfts-
jahr mit einem regulä-
ren Nettogewinn von 
154 Mio. Euro. Das 
wäre also ein ordentli-
chen Geldregen für 
das Institut. Die An-
teilseigner können mit 
einer Sonderdividende 
rechnen. Das sollte der 
Aktie Schub geben. 
Das Papier hat sich 
zuletzt charttechnisch 
befreit und notiert jetzt 
knapp unter dem Ni-
veau des Ausgabeprei-

ses von 10,75 Euro zum Börsengang.  

Analysten optimistisch 

 Die Analystengilde hat auf die 
neuen Entwicklungen positiv reagiert. 
Reihum wurden die Gewinnschätzun-
gen für das Institut angehoben. Laut 
Citibank-Analyst Nicholas Hermann 

könnte die Sonderausschüttung zu einer 
Neubewertung der Aktie führen, das 
Kursziel wurde mit 12,40 Euro angege-
ben. Michael Dunst von der Commerz-

bank rechnet mit einer  Ausschüttung 
von 0,70 Euro je Aktie für das laufende 
Geschäftsjahr, womit die Dividenden-
rendite bei über 6% liegen würde. Das 
Coba-Kursziel liegt bei 14 Euro. 

Dividendentitel fürs Depot 

 Wir erwarten, dass die Einigung 
umgesetzt wird und somit die Aktionäre 
von einer Sonderausschüttung profitie-
ren können. Die Deutsche Pfandbrief-
bank ist auch sonst solide aufgestellt 
und wies zuletzt die niedrigsten Kosten 
seit Jahren auf. Wer mit Blick auf die 

nächsten 18 Monate ein Dividenden-

papier sucht, kann sich auf dem aktu-

ellen Niveau und bei 9,95 Euro bedie-

nen. Als Stoppmarke empfehlen wir 

8,75 Euro. � 

Aktien-Info   

Akt. Kurs  10,25 € 

Börsenwert 1,38 Mrd. € 

Erstempfehlung 01.06.16 

KGV 16  8 

ISIN DE0008019001 

Kursentw.  - 

Kaufen akt./€10,25  

� D%. PT�!&�'"�T��!$ 

Jahreschart 

Quelle: Deutsche Pfandbriefbank AG 
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 �  Wie in der Vorwoche müssen 
wir auch heute an dieser Stelle über 
Capital Stage ber ichten. Der  Betrei-
ber von Wind– und Solarparks plant 
nämlich den großen Wurf. Die Hansea-
ten wollen den Münchener Mitbewerber 
Chorus Clean Energy übernehmen. 
Die Capital Stage bietet fünf eigene 
Aktien gegen drei Stücke von Chorus 
an, eine Barkomponente gibt es nicht. 
Auf Basis der Schlusskurse vom gestri-
gen Dienstag ergibt sich ein Übernah-
mepreis von aktuell etwa 10,20 Euro. 
Der größte Aktionär und der Vorstand 
von Chorus haben dem Umtauschange-

bot bereits zugestimmt, sie halten ca. 
15% der Anteile. Zu den Bedingungen 
zählt eine Mindestannahmequote von 
50%. Wir erwarten, dass die Transakti-
on ohne größere Probleme umgesetzt 
werden kann. Damit entstünde der 
größte börsennotierte Betreiber von  
Solarpark- und Windkraftanlagen in 
Deutschland. Zusammen kommen die 
Gesellschaften auf eine Gesamtkapazi-
tät von mehr als 900 MW. 

 Die Capital Stage-Aktie hat nach 
Bekanntgabe des Deals zunächst leicht 
verloren und ist heute Morgen auf unse-
ren Stopp gefallen. Somit fällt sie aus 

unserem Musterdepot. Wir sehen die 
Übernahme positiv, bleiben nun aber 
vorerst abstinent. (td)� 

C�M$&�N S&��� 

Übernahme! Management plant großen Wurf! 

Aktien-Info   

Akt. Kurs  6,00 € 
Börsenwert 500 Mio. € 
Erstempfehlung - 

KGV 16/17  n.n. 
ISIN DE0006095003 
Kursentw.  - 

Beobachten 

� C�M$&�N S&��� 

Jahreschart 

 �  Auf dem Online-Spielemarkt 
entsteht ein neuer schlagkräftiger Play-
er. Die Gamigo AG will sich mit der 
Aeria Games Europe GmbH zusam-
menschließen. Beide waren bisher als 
Käufer am Markt unterwegs, nun wol-
len sie gemeinsam für eine weitere 
Konsolidierung sorgen. Die Unterneh-
men erhoffen sich durch die Fusion 
„substanzielle“ Synergien. Zusammen 

wäre man in 40 Ländern in Europa und 
Nordamerika vertreten. Im Zuge der 
Transaktion bringt ProSiebenSat.1 ihre 
100%ige Beteiligung an Aeria in die 
Gamigo ein. An der neuen Gesellschaft 
wird der börsennotierte TV-Riese 33% 
halten. Größter Aktionär bleibt Gami-
gos Vorstandsvorsitzender Remco 
Westermann. Der  kündigte an, durch 
den Kauf weiterer profitabler Unterneh-

men den bisherigen Kurs fortsetzen zu 
wollen. Die Gamigo-Anleihe (99,70%; 
DE000A1TNJY0) hat seit der Bekannt-
gabe des Deals noch einmal einen 
Sprung gemacht und notiert nun fast auf 
Nominalwert. Inklusive Zinszahlungen 
liegen Sie bereits mit 76% im Plus. 
Bleiben Sie dabei. Auch noch nicht 
investierte Leser können weiter ein-
steigen. (td)� 

G�*$�,  

Zusammenschluss mit Pro7-Tochter 

N,]^�_ 

Überraschend hohe Gewinnmargen  
 �  Nordex ist über raschend gut 
ins neue Jahr gestartet. So stieg der 
Umsatz im Q1 um 28,3% auf 637 Mio. 
Euro. Zudem konnte der Hersteller von 
Windenergieanlagen die Profitabilität 
erhöhen. Die Bruttomarge stieg um 3,1 
Prozentpunkte auf 25,1%. Unterm 
Strich blieb ein Gewinn von 25,5 Mio. 
Euro; das entspricht einem Plus von 
72%. Ende März lag die Eigenkapital-
quote bei soliden 31,2%. In diesen Zah-
len ist die jüngst übernommene Accio-
na noch nicht dr in, sie wird erst ab 
dem Q2 konsolidiert.  

 Die Analystengilde hat das Un-
ternehmen mit den Ergebnissen auf 

dem falschen Fuß erwischt. Reihum 
wurden die Kursziele für die Aktie an-
gehoben. So geht Goldman Sachs da-
von aus, dass Nordex auch bei den 
Halbjahresergebnissen positiv überra-
schen kann. Die Investmentbank hat ihr 
Kursziel von 31 auf 38 Euro angehoben 
und Nordex auf die berühmte 
"Conviction Buy List" gesetzt. Noch 
optimistischer ist die Commerzbank. 
Analyst Sebastian Growe sieht eine 
gute Einstiegsgelegenheit und rechnet 
mit einer Anhebung der Prognose.  

 Die Aktie konnte sich aus ihrer 
Seitwärtsbewegung endgültig befreien, 
die Charttechnik hat sich verbessert. 

Seit der Aufnahme in unser Musterde-
pot liegen wir spürbar im Plus. Wir ra-
ten Ihnen weiterhin zum Einstieg in 
den Titel. Stopp: 19,80 Euro. (td)� 

� N,]^�_ 

Jahreschart 

Aktien-Info   

Akt. Kurs  26,75 € 
Börsenwert 2,59Mrd. € 
Erstempfehlung 17.02.16 

KGV 16/17  20/16 
ISIN DE000A0D6554 
Kursentw.  +12,6% 

Kaufen 
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RTL meldete, dass man die Rechte an den Spielen der  deutschen Fußballnationalmannschaft im Rahmen der  Qualifi-

kation für die kommenden EM-Endrunden erworben hat. Die Aktie konnte davon nachhaltig profitieren. + + + Capital Stage 

fiel auf unseren Stopp und wurde ausgebucht. Die Liquidität nimmt um 8.508 Euro zu, unsere Liquiditätsquote beträgt 44%. 

S�E+F� AF��� ISIN 
K��I-

����J 

K��I-

F���  

AF���--�� 

K��� 

G���J�-

L��� �� 

E��� 

E��L�+F-

-��� 
S����-L��� V���J 

450 W&W DE0008051004 10.09.2015 16,04 € 18,80 € 8.460,00 17,2%         16,00 €  Kaufen  

3500 WCM DE000A1X3X33 26.11.2015 2,26 € 3,06 € 10.710,00 35,4%           2,11 €  Kaufen 

100 RTL Group LU0061462528 03.12.2015 78,77 € 81,27 € 8.127,00 3,2%         67,00 €  Halten 

225 BB Biotech CH0038389992 17.02.2016 43,00 € 44,68 € 10.053,00 3,9%         37,90 €  Kaufen 

1000 RIB Software DE000A0Z2XN6 17.02.2016 9,52 € 9,30 € 9.300,00 -2,3%           8,60 €  Halten 

400 Nordex DE000A0D6554 17.02.2016 23,10 € 26,75 € 10.700,00 15,8%         19,80 €  Kaufen 

S�JJ� AF�����������    57.350,00    

L�V�����W�     44.317,90    

D*+,-.*/- / V*/234*/536 7*8- 01.01.2016       101.667,90 +2,1%   

V��W������� ���� A�I-��� �J 21.05.2015     +1,7%   

� R�,���II� 

Eine marginale Erholung sahen wir diese Woche bei unserem Musterdepot. Insbesondere der gestrige, durchweg positive Handelstag 

sorgte für einen Anstieg. + + + TRANSAKTIONEN: Wie letzte Woche angekündigt, sind wir bei Fission Uranium ausgestiegen. 

Wir haben unsere Position zu 0,63 CAD verkaufen können. Uns flossen so 3.898,69 Euro zu. Bei Atlantic Gold sind wir eingestie-

gen und haben 12.500 Aktien zu 0,58 CAD eingebucht. + + + Updates zu Highfield Resources, Silver Standard Resources und Aston 

Bay erhalten Sie auf den Seiten 2 und 3. 

*Umrechnungskurs: 1 CAD = 0,6881 Euro; 1 AUD = 0,6539 Euro 

S�E+F� AF��� ISIN 
K��I-

����J 

K��I-

����� 

H��J��-

�`��� 

K��I-

����� �� 

E���* 

AF�. 

K��� 

H��J��-

�`��� 

G���J�-

L��� �� 

E��� 

E��L�+F-

-��� �� % 
S���-L��� V���J 

               2.200    Endeavour Mining KYG3040R1589 27.04.2016 15,37 10,78 17,89 29283,41 23,5% 0,45 $ Halten 

             27.500    AuRico Metals CA05157J1084 29.07.2015 0,53 0,39 0,93 20691,00 95,4% 0,53 $ Kaufen 

             10.000    Newmarket Gold CA65158R1038 29.07.2015 1,09 0,77 3,52 26949,60 250,0% 1,30 $ Teilverkauf 

               2.000    Kirkland Lake Gold CA49740P1062 27.01.2016 4,85 3,17 10,25 4124,52 14,1% 0,45 $ Kaufen 

               1.750    Silver Stand. Resources CA82823L1067 27.01.2016 5,80 3,79 11,84 15909,84 151,0% 6,75 $ Kaufen 

               2.000    Syrah AU000000SYR9 27.01.2016 3,59 2,33 5,65 15429,33 132,6% 6 $ Halten 

             30.000    Strategic Metals CA8627582080 03.02.2016 0,26 0,17 0,41 6882,10 47,8% 3,20 $ Spek. Kaufen 

            50.000    Avnel Gold GB00B09Y5410 30.03.2016 0,28 0,19 0,30 10054,80 97,3% 0,29 $ Kaufen 

            12.500    Highfield Resources AU000000HFR1 13.04.2016 1,31 0,89 1,45 11970,00 26,2% 0,13 $ Kaufen 

             25.000    Aston Bay Holdings CA04624P1027 04.05.2016 0,38 0,26 0,40 10652,40 -3,8% 1 $ Kaufen 

             12.500    Atlantic Gold CA04854Q1019 25.05.2016 0,58 0,40 0,57 6498,00 0,5% 0,20 $ Kaufen 

SUMME WERT AKTIENBESTAND    147074,85       

L�V�����W�       20218,05       

D*+,-.*/- / V*/234*/536 7*8- 01.01.2016       167292,90 73,0 %     

V��W������� ���� A�I-��� �J 20. M�� 2015      67,3 %   
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Viel bullische Investoren halten den deutschen Ak-
tienmarkt für unterbewertet. Doch das ist eine Frage 
der Perspektive. Nimmt man das Zinsniveau zum 
Vergleich, dann sind Unternehmenspapiere histo-
risch niedrig bewertet. Keine Frage. Nimmt man 
aber die Gewinnentwicklung als Vergleichsmaß-
stab, dann relativiert sich das Bild. So liegt der 
DAX aktuell knapp über  dem histor ischen KGV, 
wie das Bankhaus Lampe vorrechnet. Die Analys-
ten sehen deshalb Risiken für das zweite Halbjahr 
2016 sowie die ersten sechs Monate 2017. Neben 
der globalen Wirtschaftsschwäche würden die Trei-
ber aus den Vorjahren wie niedrige Rohstoff- und 
Energiepreise oder die Euro-Schwäche nun ausfal-
len. Ein dynamisches Gewinnwachstum sei so nicht 
möglich, die Schätzungen des Konsens zu hoch. 
Somit könnten im zweiten Halbjahr herbe Enttäu-
schungen drohen, wenn die Konzerne ihre Bilanzen 
vorlegen. Quelle: Bankhaus Lampe 

 A(N��OO�& 
P&��� 

P&��� �P  
31.12.2015 

D�''�-
R��S 

Gold (US$ / Feinunze) 1218,13 1061,40 15% 

Silber (US$ / Feinunze) 15,99 13,86 15% 

Platin (US$ / Feinunze) 978,00 892,25 10% 

Palladium (US$ / Feinunze) 544,50 563,40 -3% 

Öl (Brent; US$ / Barrel) 49,28 37,60 31% 

Aluminium (US$ / Tonne) 1556,50 1507,00 3% 

Blei (US$ / Tonne) 1691,35 1782,00 -5% 

Kupfer (US$ / Tonne) 4698,75 4691,50 0% 

Nickel (US$ / Tonne) 8375,00 8830,00 -5% 

Zink (US$ / Tonne) 1923,85 1609,00 20% 

Zinn (US$ / Tonne) 16200,00 14600,00 11% 

Mais (US$ / Scheffel) 4,02 3,59 12% 

Baumwolle (US$ / Pfund) 0,64 0,63 2% 

Holz (US$ / 1.000 Board Feet) 303,50 257,60 18% 

Kaffee (US$ / Pfund) 1,22 1,27 -4% 

Kakao (GBP / Tonne) 2234,00 2262,00 -1% 

Raps (EUR / Tonne) 375,00 374,00 0% 

Orangensaft (US$ / Pfund) 1,53 1,40 9% 

Weizen (EUR / Tonne) 164,25 173,50 -5% 

Zucker (US$ / Pfund) 0,17 0,15 13% 

Milch (US$ / 100 Pfund) 12,80 13,56 -6% 

Mastrind (US$ / Pfund) 1,47 1,67 -12% 

Sojabohnen (US$ / Scheffel) 10,71 8,71 23% 

� R+-�N+'']&���� 

Stand: 01.06.2016; Quelle: eigene Recherche 

� P&�����,-�� 

H��)�O��O�NN 
Die OECD blickt auf die Weltwirtschaft und die Politik 
sollte hinhören. Die Pariser Organisation regt Reformen 
und Konjunkturprogramm als Ausweg aus der schwä-
chelnden Weltwirtschaft an. Zudem sei eine enge Zu-
sammenarbeit nötig.  

Mehr unter: http://ow.ly/N6os300NsW5  

 
M�����& M���S�� 
Der „Brexit“ steht womöglich vor der Tür. Oder eben 
nicht. Jüngste Umfragen sprechen für einen Verbleib 
des Königsreichs in der Europäischen Union. Sollte es 
doch zum Austritt kommen, wäre wahrscheinlich 
Frankfurt einer der Gewinner. Die Deutsche Bank je-
denfalls plant für diesen Fall mit einer Jobverlagerung 
aus London.  

Mehr unter: http://ow.ly/Z2qq300Nt1D  

 
W�W+ G&��� 
Es tut sich immer mehr in Sachen Nachhaltigkeit. Die 
U-Bahn der chilenischen Hauptstadt Santiago wird bald 
fast komplett mit Solarstrom betrieben. Möglich macht 
das ein neues Solarkraftwerk.  

Mehr unter:  http://ow.ly/dtrN300Nt9b  
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Gestern kam es zu einer schönen Gegenbewegung im Markt. Gold und Silber konnten leicht zu legen. Daraufhin konnten auch 

unsere Empfehlungswerte wieder ins Plus drehen. Wochengewinner ist Orex Minerals. Warum? Das erfahren Sie heute auf 

Seite 2.  

W�<� ISIN 
E<��-

���������� 

L��?��� 

U�A��� 

E��������-

B�<� 

AB������< 

K�<� 
E��D�EB���� S���� V���� 

Orex Minerals CA68616X1006 16.03.2016 01.06.2016  $           0,40   $        0,75  87,5% 0,24 $ Kaufen $0,40/0,36 

Silver Standard Resources CA82823L1067 16.12.2015 01.06.2016  $           5,80   $      11,84  104,1% 6,50 $ Halten 

Red Eagle Mining CA7565662045 10.09.2014 01.06.2016  $           0,26   $        0,65  153,2% 0,35 $ Kaufen 

Aston Bay Holdings CA04624P1027 04.05.2016 01.06.2016  $           0,38   $        0,40  5,3% 0,20 $ Kaufen 

Highfield Resources AU000000HFR1 13.04.2016 01.06.2016  $           1,31   $        1,47  12,2% 1 $ Kaufen 

Cordoba Minerals CA21852Q4043 28.10.2015 24.05.2016  $           0,14   $        0,65  364,3% 0,40 $ Halten 

AuRico Metals CA05157J1084 15.07.2015 18.05.2016  $           0,53   $        0,93  77,1% 0,45 $ Kaufen 

Kirkland Lake Gold CA49740P1062 15.07.2015 18.05.2016  $           5,05   $      10,25  103,0% 5,45 $ Halten 

Golden Queen Mining CA38115J1003  02.09.2015 12.05.2016  $           0,77   $        1,51  96,1% 1,20 $ Halten 

Endeavour Mining KYG3040R1589 13.04.2016 12.05.2016  $         14,13   $      17,89  26,6% 13 $ Kaufen $14,13/13 

Newmarket Gold CA65158R1038 01.07.2015 04.05.2016  $           1,09   $        3,52  223,9% 1,30 $ Kaufen 

Avnel Gold GB00B09Y5410 01.04.2015 06.04.2016  $           0,22   $        0,30  36,4% 0,13 $ Kaufen 

Strategic Metals CA8627582080 28.10.2015 03.02.2016  $           0,27   $        0,41  51,9% 0,18 $ Kaufen $0,29/0,25 

Deutsche Rohstoff DE000A0XYG76  08.07.2015 23.12.2015          15,85 €        16,40 €  3,5% 12,00 € Kaufen €16,60/15,60 

Kirkland Lake Gold 7,5% CA49740PAC01 18.03.2015 22.07.2015 90,15% 110,00% 22,0%   Halten 

Atlantic Gold Corp. CA04854Q1019 24.05.2016 -  $           0,58   $        0,57  -1,7% 0,30 $ Kaufen 
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Die Märkte pendeln weiter vor sich hin. Aktuell hat es sich der DAX mal wieder über der Marke von 10.000 Punkten einge-

richtet. Charttechnisch stehen nun größere Widerstände bevor. Allerdings rechnen wir nun mit einer Konsolidierung, da die 

mögliche Zinsentscheidung der Federal Reserve weiterhin belastet. 

W�?� ISIN 
E?��-

���������� 

L��C��� 

U����� 

E��������-

E�?� 

AE������? 

K�?� 
E��F��E���� S�G�� VG��� 

Dt. Pfandbriefbank DE0008019001 01.06.2016 -  10,25 €                   10,25 €  0,0% 8,75 €  Nachkauf bei €9,95 

Gamigo-Anleihe DE000A1TNJY0 24.09.2014 01.06.2016 56,58% 99,70% 76,2% 75,00% spekulativ Kaufen  

bet-at-home.com DE000A0DNAY5 29.01.2014 25.05.2016   28,20 €                 138,10 €  389,7%    92,50 €  Kaufen 

VST Anleihe DE000A1HPZD0 28.05.2014 25.05.2016 77,50% 75,01% -3,2%  -  spekulativ Kaufen 

M.A.X. Automation DE0006580905 03.06.2015 18.05.2016      5,05 €                     6,10 €  20,8%       5,00 €  Kaufen bis €5,85 

Surteco DE0005176903 27.01.2016 18.05.2016      20,00 €                   22,25 €  11,3%  18,00 €  Halten 

Publity DE0006972508 10.06.2015 27.04.2016     26,00 €                   32,50 €  25,0%      31,00 €  Kaufen 

Intershop DE000A0EPUH1 12.05.2016 12.05.2016        1,43 €                     1,45 €  1,4%     1,10 €  Nachkauf bei €1,33 

WCM DE000A1X3X33 15.07.2015 12.05.2016         2,11 €                     3,06 €  45,0%         2,11 €  Kaufen 

Aurelius DE000A0JK2A8 16.04.2014 20.04.2016      23,20 €                   53,97 €  132,6% 40,50 €  Halten 

Eyemaxx Real Estate DE000A0V9L94 04.05.2016 -          6,25 €                     6,09 €  -2,5% 5,20 €  Kaufen bis €6 

Centrotec DE0005407506 16.09.2015 27.04.2016         13,50 €                   13,65 €  1,1% 10,25 €  Halten 

GK Software DE0007571424 21.01.2015 27.04.2016        32,55 €                   44,70 €  37,3% 34,00 €  Halten 

Freenet DE000A0Z2ZZ5 23.01.2013 20.04.2016         10,80 €                   24,75 €  129,2% 23,45 €  Halten 

Euromicron DE000A1K0300 13.04.2016 -         7,50 €                     8,35 €  11,3% 5,70 €  Nachkauf bei €6,90 

Constantin Medien DE0009147207 16.12.2015 13.04.2016          1,53 €                     2,30 €  50,3% 1,60 €  Halten 

Elumeo DE000A11Q059 06.04.2016 -       17,20 €                   15,25 €  -11,3% 13,00 €  Spek. Kaufen akt./16  

Helma Eigenheimbau DE000A0EQ578 13.03.2013 06.04.2016        13,19 €                   54,89 €  316,1%   34,00 €  Kaufen bis €43,50 

BMP Holding DE0003304200 17.02.2016 09.03.2016           0,66 €                     0,77 €  16,7% 0,65 €  Kaufen bis €0,80  

W&W DE0008051004 27.05.2015 02.03.2016         17,60 €                   18,80 €  6,8% 16,00 €  Kaufen 

Westag & Getalit Vz. DE0007775231 10.09.2014 18.11.2015      19,00 €                   19,80 €  4,2% 16,00 €  Kaufen  
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Interessenskonflikt & Wikifolio 

Unser verantwortlicher Herausgeber TK News Services UG (haftungsbeschränkt) hat gegebenenfalls ein 
Vertragsverhältnis mit den auf investor-magazin.de sowie im Investor Magazin Börsenbrief vorgestellten 
Unternehmen und wird hierfür unter Umständen vergütet. Wir werden Sie jeweils detailliert in dem Börsen-
brief informieren, bei welchem von uns vorgestellten Unternehmen aus der Rohstoffbranche ein Interessens-
konflikt besteht, und wir hierfür unter Umständen vergütet werden. 

Die Redaktion des Investor Magazins betreibt das Wikifolio „Investor Magazin Rohstoff-Werte“ (ISIN: 
DE000LS9H515, abrufbar unter https://www.wikifolio.com/de/de/wikifolio/im111111). In diesem Invest-
ment-Zertifikat werden regelmäßig Aktien und von Rohstoffmärkten abgeleitete Finanzprodukte (Derivate, 
Fonds, ETF) gehandelt. Es kann dabei zum Kauf und/oder Verkauf von Aktien und anderen Wert- und 
Schuldpapieren kommen, die in der Ausgabe des Investor Magazins besprochen und bewertet werden. Wir 
bitten Sie, mögliche Interessenskonflikte zu berücksichtigen. 

Grundsätzlicher Hinweis auf mögliche Interessenskonflikte gemäß Paragraph 34 WpHG i.V.m. 

FinAnV:  

TK News Services UG (haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter, Berater und freie Redakteure des Unterneh-
mens können jederzeit Long- oder Shortpositionen an allen vorgestellten Unternehmen halten, eingehen oder 
auflösen. Das gilt ebenso für Optionen und Derivate, die auf diesen Wertpapieren basieren. Die daraus 
eventuell resultierenden Wertpapiertransaktionen können unter Umständen den jeweiligen Aktienkurs des 
Unternehmens beeinflussen. Von denen in dieser Ausgabe vorgestellten Unternehmen bestehen Interessens-
konflikte oder halten Mitarbeiter, Berater, freie Redakteure oder das Unternehmen selbst Positionen bei: 
- keine 
 

Risikohinweis und Haftungsausschluss 

Jedes Investment in Wertpapiere ist mit Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder 
sonstigen Veränderungen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall sogar zum Totalverlust 
kommen. Insbesondere Investments in (ausländische) Nebenwerte sowie Small- und Microcap-Unternehmen, 
sind mit einem überdurchschnittlich hohen Risiko verbunden. So zeichnet sich dieses Marktsegment durch 
eine besonders große Volatilität aus und bringt die Gefahr eines Totalverlustes des investierten Kapitals mit 
sich. 

Weiterhin sind Small- und Micro- Caps oft sehr markteng und wir raten Ihnen ausdrücklich, jede Order 
streng zu limitieren. Eine Investition in Wertpapiere mit geringer Liquidität und niedriger Börsenkapitalisie-
rung ist höchst spekulativ und stellt ein sehr hohes Risiko dar. Aufgrund des spekulativen Charakters der 
dargestellten Unternehmen, ist es durchaus möglich, dass bei Investitionen Kapitalminderungen bis hin zum 
Totalverlust, eintreten können. Engagements in den Publikationen der von Investor Magazin vorgestellten 
Aktien bergen zudem teilweise Währungsrisiken. Die Publikationen von Investor Magazin dienen aus-
schließlich zu Informationszwecken. 

Die veröffentlichten Informationen geben lediglich einen Einblick in die Meinung der Redaktion bzw. Dritter 
zum Zeitpunkt der Publikationserstellung. Autoren und Redaktion können deshalb für Vermögensschäden 
unter keinen Umständen haftbar gemacht werden. Alle Angaben sind ohne Gewähr, wir versichern aber, dass 
wir uns nur Quellen bedienen, die wir zum Zeitpunkt der Erstellung für zuverlässig und vertrauenswürdig 
halten. Obwohl die in den Analysen und Markteinschätzungen von Investor Magazin enthaltenen Wertungen 
und Aussagen mit der angemessenen Sorgfalt erstellt wurden, übernehmen wir keinerlei Verantwortung oder 
Haftung für Richtigkeit, Fehler, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit der dargestellten Sachver-
halte, Versäumnisse oder falsche Angaben. Dies gilt ebenso für alle von unseren Gesprächspartnern in den 
Interviews geäußerten Darstellungen, Zahlen, Planungen und Beurteilungen sowie alle weiteren Aussagen.  

Die Hintergrundinformationen, Markteinschätzungen und Wertpapieranalysen, die Investor Magazin auf 
seiner Webseite veröffentlicht, stellen weder ein Kauf- oder Verkaufsangebot für die behandelten Wertpapie-
re noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren im allgemeinen dar. Den Ausführun-
gen liegen Quellen zugrunde, die der Herausgeber zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der Beiträge für 
vertrauenswürdig erachtet. Dennoch ist die Haftung für Vermögensschäden, die aus der Heranziehung der 
Ausführungen bzw. der Aktienbesprechungen für die eigene Anlageentscheidung möglicherweise resultieren 
können, kategorisch ausgeschlossen. Wir geben zu bedenken, dass Aktien grundsätzlich mit Risiko verbun-
den sind. Jedes Geschäft mit Optionsscheinen, Hebelzertifikaten oder sonstigen Finanzprodukten ist sogar 
mit äußerst großen Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder sonstigen Veränderun-
gen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall zum Totalverlust des eingesetzten Kapitals 
kommen. Bei derivativen Produkten ist die Wahrscheinlichkeit extremer Verluste mindestens genauso hoch 
wie bei Small- und Micro Cap Aktien, wobei auch die großen in- und ausländischen Aktienwerte schwere 
Kursverluste bis hin zum Totalverlust erleiden können. Jeglicher Haftungsanspruch auch für ausländische 
Aktienempfehlungen, Derivate und Fondsempfehlungen wird daher grundsätzlich ausgeschlossen. Zwischen 
dem Leser und den Autoren bzw. der Redaktion kommt durch den Bezug der Investor Magazin -
Publikationen kein Beratungsvertrag zustande, da sich unsere Empfehlungen lediglich auf das jeweilige 
Unternehmen, nicht aber auf die Anlageentscheidung, beziehen. 

Die Investor Magazin -Publikationen stellen weder direkt noch indirekt ein Kauf- oder Verkaufsangebot für 
die behandelte(n) Aktie(n) noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren generell dar. 
Eine Anlageentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der Grundlage dieser Publikati-
on erfolgen. Investor Magazin ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch 
die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in den Veröffentlichungen enthaltenen 
Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Der Leser wird nachdrücklich aufgefordert, alle 
Behauptungen selbst zu überprüfen. Eine Anlage in die von uns vorgestellten, teilweise hochspekulativen 
Aktien sollte nicht vorgenommen werden, ohne vorher die neuesten Bilanzen und Vermögensberichte des 
Unternehmens bei der Securities and Exchange Comission (SEC) unter der Adresse www.sec.gov oder 
anderweitigen Aufsichtsbehörden zu lesen und anderweitige Unternehmensanalysen durchzuführen. Investor 
Magazin übernimmt keine Garantie dafür, dass der erwartete Gewinn oder die genannten Kursziele erreicht 
werden. Herausgeber und Mitarbeiter von Investor Magazin sind keine professionellen Investitionsberater. 

Sie sollten sich vor jeder Anlageentscheidung (z.B. durch Ihre Hausbank oder einen Berater Ihres Vertrau-
ens) weitergehend beraten lassen. Um Risiken abzufedern, sollten Kapitalanleger ihr Vermögen grundsätz-
lich breit streuen. Der Herausgeber hat keine Aktualisierungspflicht. Er weist darauf hin, dass Veränderungen 
in den verwendeten und zugrunde gelegten Daten und Tatsachen bzw. in den herangezogenen Einschätzun-
gen einen Einfluss auf die prognostizierte Kursentwicklung oder auf die Gesamteinschätzung des besproche-
nen Wertpapiers haben können. Investor Magazin und/oder deren Eigentümer und Mitarbeiter können Long- 
oder Shortpositionen in den beschriebenen Wertpapieren und/oder Optionen, Futures und andere Derivate, 
die auf diesen Wertpapieren basieren, halten. Weiterhin dürfen Herausgeber, Inhaber und Autoren zu jeder 
Zeit Wertpapiere der vorgestellten Gesellschaften halten und behalten sich das Recht vor, zu jedem Zeitpunkt 
diese Wertpapiere zu kaufen oder verkaufen.  

Da unsere Dienstleistungen des Finanzjournalismus und der Analyse für Aktienunternehmen und Kunden 

hier veröffentlicht werden und im Interessenkonflikt zur unabhängigen Analyse gedeutet werden müssen, 
teilen wir hiermit Folgendes mit: Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass die auf der Webseite und 
Newsletter von Investor Magazin veröffentlichten Interviews und Analysen von den jeweiligen Unternehmen 
oder verbundenen Dritten in Auftrag gegeben und bezahlt worden sind. Investor Magazin und seine Mitarbei-
ter werden teilweise direkt oder indirekt für die Vorbereitung und elektronische Verbreitung der Veröffentli-
chungen und für andere Dienstleistungen von den besprochenen Unternehmen oder verbundenen Dritten mit 
einer Aufwandsentschädigung entlohnt. Diese Publikationen von Investor Magazin dürfen weder direkt noch 
indirekt in Großbritannien, in Japan, die USA oder Kanada oder an US-Amerikaner oder eine Person, die 
ihren Wohnsitz in Kanada oder Großbritannien hat, übermittelt werden, noch in deren Territorium gebracht 
oder verteilt werden. Die Veröffentlichungen von Investor Magazin dürfen in Großbritannien nur bestimmten 
Personen im Sinne des Financial Services Act 1986 zugänglich gemacht werden. Personen, die unsere 
Publikation erhalten, müssen diese und alle anderen Restriktionen beachten und sich hierüber entsprechend 
informieren. Werden diese Einschränkungen nicht beachtet, kann dies als Verstoß der jeweiligen Länderge-
setze der genannten und analog dazu möglicherweise auch nicht genannten Länder gewertet werden. 

Keine Garantie für Kursprognosen 

Bei aller kritischen Sorgfalt hinsichtlich der Zusammenstellung und Überprüfung unserer Quellen, wie etwa 
SEC Filings, offizielle Firmen News oder Interviewaussagen der jeweiligen Firmenleitung, können wir keine 
Gewähr für die Richtigkeit, Genauigkeit und Vollständigkeit der in den Quellen dargestellten Sachverhalte 
geben. Auch übernehmen wir keine Garantie oder Haftung dafür, dass die von “Investor Magazin” oder 
deren Redaktion vermuteten Kurs oder Gewinnentwicklungen der jeweiligen Unternehmen erreicht werden. 

Keine Gewähr für Kursdaten 

Für die Richtigkeit der auf der Internetseite und im Newsletter des “Investor Magazin” dargestellten Charts 
und Daten zu den Rohstoff-, Devisen- und Aktienmärkten wird keine Gewähr übernommen. 
Hinweise der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
Weitere Hinweise, die dazu beitragen sollen, sich vor unseriösen Angeboten zu schützen finden Sie in 
Broschüren der BaFin (Links anbei): 
Geldanlage – Wie Sie unseriöse Anbieter erkennen (pdf/113 KB): 
http://www.bafin.de/vb_geldanlage.pdf 
Wertpapiergeschäfte – Was Sie als Anleger beachten sollten (pdf/326 KB): 
http://www.bafin.de/vb_wertpapiergeschaeft.pdf 

Haftungsbeschränkung für Links 

Die Investor Magazin-Webseite und der Investor Magazin-Newsletter enthalten Verknüpfungen zu Websites 
Dritter (“externe Links”). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. Der Anbieter hat 
bei der erstmaligen Verknüpfung der externen Links die fremden Inhalte daraufhin überprüft, ob etwaige 
Rechtsverstöße bestehen. Zu dem Zeitpunkt waren keine Rechtsverstöße ersichtlich. Der Anbieter hat 
keinerlei Einfluss auf die aktuelle und zukünftige Gestaltung und auf die Inhalte der verknüpften Seiten. Das 
Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich der Anbieter die hinter dem Verweis oder Link liegenden 
Inhalte zu Eigen macht. Eine ständige Kontrolle dieser externen Links ist für den Anbieter ohne konkrete 
Hinweise auf Rechtsverstöße nicht zumutbar. Bei Kenntnis von Rechtsverstößen werden jedoch derartige 
externe Links unverzüglich gelöscht. Falls Sie auf einen Seite stoßen, deren Inhalt geltendes Recht (in 
welcher Form auch immer) verletzt, oder deren Inhalt (Themen) in irgendeiner Art und Weise Personen oder 
Personengruppen beleidigt oder diskriminiert verständigen Sie uns bitte sofort. 

“Mit Urteil vom 12.Mai 1998 hat das Landgericht Hamburg entschieden, dass man durch die Ausbringung 
eines Links die Inhalte der gelinkten Seiten gegebenenfalls mit zu verantworten hat. Dies kann nur dadurch 
verhindert werden, dass man sich ausdrücklich von diesem Inhalt distanziert. Für alle Links auf dieser 
Homepage gilt: Wir distanzieren uns hiermit ausdrücklich von allen Inhalten aller gelinkten Seiten auf der 
Investor Magazin-Webseite und im Investor Magazin-Newsletter und machen uns diese Inhalte nicht zu 
Eigen.” 

Haftungsbeschränkung für Werbeanzeigen 

Für den Inhalt von Werbeanzeigen auf der Investor Magazin Webseite oder im Investor Magazin-Newsletter 
ist ausschließlich der jeweilige Autor bzw. das werbetreibende Unternehmen verantwortlich, ebenso wie für 
den Inhalt der beworbenen Webseite und der beworbenen Produkte und Dienstleistungen. Die Darstellung 
der Werbeanzeige stellt keine Akzeptanz durch den Anbieter dar. 

Kein Vertragsverhältnis 

Mit der Nutzung der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Newsletters kommt keinerlei 
Vertragsverhältnis zwischen dem Nutzer und dem Anbieter zustande. Insofern ergeben sich auch keinerlei 
vertragliche oder quasivertragliche Ansprüche gegen den Anbieter. 

Urheber- und Leistungsschutzrechte 

Die auf der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Börsenbrief und auf anderen Medien (z.B. 
Twitter, Facebook) veröffentlichten Inhalte unterliegen dem deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht. 
Jede vom deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht nicht zugelassene Verwertung bedarf der vorherigen 
schriftlichen Zustimmung des Anbieters oder jeweiligen Rechteinhabers. Dies gilt insbesondere für Verviel-
fältigung, Bearbeitung, Übersetzung, Einspeicherung, Verarbeitung bzw. Wiedergabe von Inhalten in Daten-
banken oder anderen elektronischen Medien und Systemen. Inhalte und Rechte Dritter sind dabei als solche 
gekennzeichnet. Die unerlaubte Vervielfältigung oder Weitergabe einzelner Inhalte oder kompletter Seiten ist 
nicht gestattet und strafbar. Lediglich die Herstellung von Kopien und Downloads für den persönlichen, 
privaten und nicht kommerziellen Gebrauch ist erlaubt. Links zur Website des Anbieters sind jederzeit 
willkommen und bedürfen keiner Zustimmung durch den Anbieter der Website. Die Darstellung dieser 
Website in fremden Frames ist nur mit Erlaubnis zulässig. 

Schutz persönlicher Daten 

Die personenbezogenen Daten (z.B. Mail-Adresse bei Kontakt) werden nur von TK News Services UG 
(haftungsbeschränkt) / Investor Magazin oder von dem betreffenden Unternehmen zur Nachrichten- und 
Informationsübermittlung im Allgemeinen oder für das betreffende Unternehmen verwendet. 
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